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Karlsruher Jeitaiz .

AAF .

Montag , 18 . August .
Expedition : Karl -Friedrichs -Straße Nr . 14 , woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .

Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . SO Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . SS Pf .
Einrückuugsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 20 Pfennige . Briefe und Gelder frei . *

Nichtamtlicher Theil .
Karlsruhe , den 18 . August .

Seit dem Schluffe der französischen Kammern ist das
englische Parlament das einzige , das seine Thätigkeit noch
sortsetzt . Trotzdem die Regierung auf die wichtigsten Vor¬
lagen verzichtet hat , zogen die Verhandlungen sich in die
zweite Augusthälfte hinein , nicht sowohl wegen der Reich¬
lichkeit des noch vorhandenen Arbeilsprogramms , als
wegen des Schneckenganges der Debatten . Nun steht
auch in England das Parlament am Ende seiner Arbeit
und heute hofft man den Schluß der Tagung herbei¬
führen zu können . Lange wird der gesetzgeberische Mecha¬
nismus in London nicht pausiren ; im November beginnt
die Arbeit wieder , da die Regierung die Vorlagen , deren
Erledigung in dieser Session theils an der Verschleppungs¬
taktik der Opposition , theils an nicht sofort zu beseitigen¬
den Meinungsverschiedenheiten im Lager der ministeriellen
Parteien scheiterte, unter Dach zu bringen wünscht . Ob¬
gleich wichtige gesetzgeberische Fragen aus dem Arbeits -
Programm des Parlaments zunächst ausgeschieden werden
mußten und in der Schwebe bleiben , kann das Mini¬
sterium Salisbury mit leidlicher Befriedigung auf den
Stand der Dinge beim Parlamentsschluß blicken . Die
Stellung des Kabinets Salisbury , die zeitweise eine
minder befriedigende war , hat sich im späteren Verlaufe
Per Tagung entschieden befestigt , und dazu trug der er¬
folgreiche Abschluß der kolonialpolitischen Unterhandlungen ,
erst mit Deutschland und dann mit Frankreich , der Be¬
such des Kaisers Wilhelm in England erheblich bei . Es
wird der Regierung und speziell dem Chef der Regierung
als Leiter der auswärtigen Angelegenheiten Englands
mit Recht zum Verdienst angerechnet , daß das Kabinet
Salisbury die zwischen England und Deutschland oder
Frankreich schwebenden Streitfragen in einer für die In¬
teressen des Landes ersprießlichen Weise ausgeglichen hat ;
es sind damit sowohl für den friedlichen Wettbewerb der
Nationen in Afrika wie für die Fortdauer und Befesti¬
gung des Friedens in Europa neue Grundlagen geschaffen
worden , deren vollen Werth die öffentliche Meinung Eng¬
lands bereitwillig anerkannt . Was die inneren Ange¬
legenheiten des Reiches betrifft , so ist es nicht ausge¬
schlossen, daß das Ministerium Salisbury mit der irischen
Landankaufsfrage einen Schritt zur Lösung der irischen
Frage thut , der die Opposition lähmt ; der Führer der
irischen Partei , Parnell , hat selbst den Grundgedanken
dieses Gesetzentwurfs als einen heilsamen anerkannt , im
Gegensatz zu Gladstone , der sich bei seinem heftigen An¬
griffe gegen die Landankaufsbill plötzlich von seinen
irischen Verbündeten im Stiche gelaffen sah . Die ganze
Stellung Gladstone 's und seiner Partei beruht aber auf
der irischen Frage und wenn es Lord Salisbury ge¬
lingen sollte , diese Frage der Lösung näher zu bringen ,
so würde damit der Opposition die wirksamste Waffe für
den Wahlfeldzug aus der Hand gewunden werden .

Deutfttzlanv .
* Berlin , 17 . Aug . Aus Narwa wird berichtet , daß

Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin von
Rußland heute dort eingetroffen sind , um ihren aus
Reval kommenden erlauchten Gast , Seine Majestät den
Kaiser Wilhelm , zu begrüßen . Kaiser Wilhelm wird
heute gegen Mittag in Reval erwartet , wo ein kaiser¬
licher Extrazug bereit steht , um ihn uach Narwa zu
bringen .

— Nach einer bei dem Emin Pascha - Komit « einge¬
gangenen Meldung aus Mailand wird vr . Peters am
23 . August in Berlin eintreffen .

— Die „ Kieler Ztg . " will wissen , daß das Agrikultur¬
departement in London die Einfuhr von schleswig -
holsteinischem Vieh aus Tönning für dieses Jahr
definitiv ablehnte .

— Ueber den Gesundheitszustand der deutschen
Schutz truppe in der Zeit vom 21 . April bis 20 . Mai
d . I . liegen im „Deutschen Kolonialblatt " folgende Nach¬
richten vor . Das Verhältniß der Erkrankungen zur Ge -
sammtstärke der Truppentheile war am günstigsten bei
der Besatzung der Schiffe des Reichskommissars . Dem¬
nächst folgt die Station Tanga , die Garnison in Sansibar
und die Stationen Pangani , Bagamoyo , Saadani , Dar -
es -Salaam und Mkwadja . Ueber den Gesundheitszu¬
stand der Station Mpuapua liegen genauere Berichte
nicht vor . Derselbe scheint jedoch nicht ungünstig ge¬
wesen zu sein . Erkrankungen kamen in Tanga über¬
haupt nicht vor . Bei der Besatzung der Schiffe des
Reichskommissars litten an Malaria 3,4 Prozent der
Gesammtstärke , in Pangani 4,2 Prozent , in Saadani
10,3 Prozent , in Sansibar 10,9 Prozent , in Bagamoyo
1l,6 Prozent , in Mkwadja 14,9 Prozent , in Dar -

es - Salaam 19,2 Proz . Was die Fiebererkrankungen
unter den Weißen betrifft , so kamen solche in Tanga
nicht vor . Bei der Besatzung der Schiffe des Reichs¬
kommissars hatten von Weißen Malaria -Anfälle 5 Proz . ,
in Pangani 8,3 Proz ., in Sansibar 22,7 Proz ., in Dar -
es - Salaam 41,7 Proz . , in Bagamoyo 46,6 Proz . , in
Saadani 57,1 Proz . , in Mkwadja 66,6 Proz . Dieser
außergewöhnlich hohe Prozentsatz der Malaria - Erkran¬
kungen ist auf die große Regenzert zurückzuführen , welche
den ganzen Monat hindurch gewaltige Wassermassen
lieferte und an vielen Orten , wo sonst trockener Boden
ist, Sümpfe und Seen erzeugte .

Vesterreich -Llnsarn .
Wien , 17 . Aug . Das „Fremdenblatt " schreibt : „ Wie

wir aus kompetenter Quelle vernehmen , ist an den Ober¬
sten des den Namen des Kaisers von Rußland führenden
Kais , und König ! . Infanterieregiments Nr . 61 , August
Hosfmann von Donnesberg , auf besonderen Be¬
fehl Kaiser Alexanders III . eine spezielle Einladung zur
Theilnahme an den nächst Krasnoje - Selo stattfindenden
Manövern ergangen und hat der genannte Oberst , dieser
Einladung folgend , bereits gestern sie Reise nach Rußland
angetreten . " — In Kairo ist gestern der öst erreich isch -
egyptische Handelsvertrag unterzeichnet worden .

Frankreich .
Paris , 16 . Aug . Die gestern , am Napoleonstage , von

den Bonapartisten veranstalteten Festbankette sind ruhig
verlaufen . Auf dem Hauptbankett im Wagramsaale , an
welchem 800 Leute therlnahmen , wurden Trinksprüche auf
die Wiederherstellung des Kaiserreichs ausgebracht und
ein Telegramm des Prinzen Victor Napoleon verlesen ,
in welchem derselbe den bonapartistischen Ausschüssen
seinen Dank für ihre Ergebenheit und rastlose Thätigkeit
ausdrückte . — Es wird heute das Programm für den
hier demnächst stattfindenden Antisklavereikongreß
bekannt gegeben . Danach bezieheu sich die Verhand¬
lungen auf 4 Punkte . Der 1 . bestimmt eine besondere
Aktionssphäre für jedes Nationalkomitö . Der 2 . Punkt
betrifft die Lösung der Frage , ob die Komitös in Ueber -
einstimmung mit ihren Regierungen Freiwilligencorps
zur Bekämpfung des Sklavenhandels , sei es im Ankunfts¬
lande , sei es aus der Karawanenstraße , bilden sollen .
Der 3 . Punkt enthält die Frage : Wie kann den Opfern
der Sklaverei geholfen , das dazu nöthige Geld beschafft
werden ? Der 4 . Punkt betrifft die Ernennung einer
Jury zur Entscheidung über das populärste Werk über
die Abschaffung der Sklaverei . — Der „Liberts " zufolge
wurden Kapitän Binger , der Forscher im Nigergebiet ,
Duvergier , der Reisende in den Tuaregländern , und Des -
buissons , Geograph im Ministerium des Auswärtigen ,
den staatlichen Kommissaren für die Festsetzung
der Grenze des Sudangebietes , Hanotaux und
Haußmann mit berathender Stimme beigegeben . — Hie¬
sigen Blättern zufolge ist für die zweite Hälfte der
Kavallerie - Manöver bei Chalons unter dem Ge¬
neral Despeuilles eine Neuerung geplant , indem die Divi¬
sionen 80 Kilometer von einander aufgestellt und ohne
vorgeschriebene Gefechtsidee gegen einander manöveriren
würden .

Spanien .
Madrid , 14 . Aug . Trotz der todten Saison feiert die

Politik nicht vollständig in Spanien . Es gibt mancherlei
Plänkeleien der Parteien und überdies ist das Interesse
der politischen Kreise durch die praktische Ausführung des
allgemeinen Wahlrechts in Anspruch genommen , zu
welcher eben jetzt die ersten Schritte gethan wurden .
Nun , da man an die Durchführung des neuen Wahl¬
gesetzes herantritt , treten auch die Mängel desselben an
den Tag . Namentlich ist keine Bestimmung darin ent¬
halten , ob die partiellen Ergänzungswahlen zu den Cortes
und den Provinzialvertretungen nach dem alten oder dem
neuen Gesetze vorzunehmen sind . Die Regierung beab¬
sichtigt , sich bei der für Wahlangelegenheiten zuständigen
Centralkommission Raths zu holen , um die geeignete Ent¬
scheidung treffen zu können . Die Kommission besteht aus
15 Mitgliedern und die verschiedenen politischen Parteien
sind in derselben gleichmäßig vertreten . — In unseren
politischen Kreisen werden derzeit die Aeußerungen des
Herrn Castelar zu einem Korrespondenten des „ Jmpercial "
über die politische Lage , den Ministerwechsel und das
gegenwärtige Kabinet viel besprochen . Herr Castelar
meint , daß es der konservativen Partei nicht möglich sein
wird , konservativ zu sein, wie die Torypartei in England ,
sondern daß sie den „reaktionären " Forderungen ihrer
Anhänger nachgeben wird . Diese Aeußerungen haben ,
wie gesagt , einiges Aufsehen erregt und auch eine leb¬
hafte Erörterung in der Presse gefunden . Ein Herrn
Canovas nahestehendes Organ bekämpfte sofort die er¬
wähnten Ausführungen , nicht minder die „ Epoca " , deren

Artikel schon aus dem Grunde besonderes Interesse ver¬
dient , weil in demselben eine Art Regieruugsprogramm
entwickelt wird . Das Blatt erklärt , die gegenwärtige
Regierung habe sich die Aufgabe gestellt , das Werk des
liberalen Kabinets zu sichern. Es wolle Alles aufwenden ,damit sich die neugeschaffenen Gesetze einbürgern , indem
es dieselben unverfälscht zur Ausführung bringen werde .
Auf dem Wege politischer Reformen werde es allerdings
nicht fortschreiten . Die konservative Partei werde die
Finanzen verbessern , den Staatsschatz befähigen , den an
ihn herantretenden . Zahlungen zu genügen , und den Pro¬
duzenten ermöglichen , sich gegen die Einfuhr aus dem
Auslande zu schützen . Zum Schluffe widerlegt das Blatt
die Insinuation , daß man bei einer Reform des Straf -

esetzes die Freiheit mit Füßen treten werde , und spricht
ie Hoffnung aus , daß die fusionistische Partei fest Zu¬

sammenhalten und sich nicht auf die Bahn drängen lassen
werde , die ihr Herr Castelar vorschreiben möchte .

Großbritannien .
London , 17 . Aug . Die hiesigen Blätter besprechen

die im Parlament vorgelegte diplomatische Korre¬
spondenz zwischen Großbritannien und den Vereinigten
Staaten in Angelegenheiten des Robbenfanges im
Beringsmeere . Die „Times " heben die Festigkeit
Lord Salisbury 's in den Verhandlungen hervor . Diese
Festigkeit , sagen die „Times " , werde den Kanadiern und
allen englischen Kolonisten zeigen, wie werthvoll ein enger
Zusammenhang mit dem Mutterland für sie sei . Die
Schwierigkeit betreffs des Beringsmeers sei übrigens
lediglich eine Folge amerikanischer Wahlmanöver .

Rußland .
St . Petersburg , 16 . Aug . Seine Majestät der Kaiser

Alexander und die Mitglieder der Kaiserlichen Familie ,
sowie der Erbgroßherzog von Hessen-Darmstadl sind heute
nach Narwa abgereist , wo der Deutsche Kaiser morgen
Nachmittag , von Reval kommend, eintreffen soll . In
Reval , wo der Kaiser Wilhelm morgen Vormittag zuerst
russischen Boden betritt , sind heute eine Kompagnie des
Wyborg ' schen Regiments , dann der deutsche Botschafter
General von Schweinitz und der Botschaftsrath Graf
Pourtales eingetroffen . General v , Schweinitz empfing
eine Abordnung deutscher Reichsangehöriger mit einer Hul¬
digungsschrift anKaiser Wilhelm . Großfürst Wladimir trifft
Nachts ein . Auf der Reede von Reval ankern 21 russische
Kriegsschiffe , darunter das Panzerschiff „Pamjat Asowa " ,
auf welchem Großfürst Alexi seine Flagge aufgezogen
hat . In Gegenwart Seiner Majestät des Kaisers Wil¬
helm wird morgen , am Montag , in Narwa das große
Patronatsfest des Preobrashenski ' schen Infanterieregi¬
ments abgehalten , welches zugleich als Erinnerung an
die vor 190 Jahren stattgehabte Schlacht bei Narwa
durch einen Gottesdienst gefeiert werden soll . Nach dem
Gottesdienste findet vor beiden Monarchen ein Vorbei¬
marsch des Regimentes statt . Einige Daten über die
Bedeutung dieser Erinnerungsfeier dürften hier er¬
wünscht sein.

Peter der Große hatte in der Kompagnie , welche später die
Kadres zu dem Preobrashenski 'schen Regimente lieferte , noch vor
seinem Regierungsantritte das Kriegshandwerk erlernt . Nach
seiner Thronbesteigung gründete er als erste und älteste Regi¬
menter das Preobrashanski 'sche und Semenowski 'sche. Er berief
zu seinen Kommandeuren und Obersten derselben zwei auslän¬
dische Offiziere , während die Mannschaft derselben auS noch un -
disziplinirten , nicht ausexerzirten Rekruten bestand . Unter solchen
Verhältnissen war an einen Sieg in der Schlacht bei Narwa um
so weniger zu denken, als das Wetter den russischen Regimentern
äußerst ungünstig war . Ein sehr heftiger Wind trieb denselben
den Schnee ins Gesicht und die Schweden konnten unter solchen
Umständen bis nahe an die russischen Regimenter herandringen .
Letztere leisteten heldenmüthigen Widerstand , aber ihre Komman¬
deure zweifelten an einem Erfolg und ergriffen die Flucht . Nicht
so die Mannschaft , welche sich dem Feinde entgegenwarf und
unter Kommando ihrer Hauptleute mit großer Bravour den
Brückenkopf zu halten suchte. Als Erinnerungszeichen wurde den
Hauptleuten und Subalternoffizieren — obwohl die Schweden
schließlich doch Sieger blieben — ein halbmondförmiger
messingener Schild verliehen , der vorn am Kragen des Uniform¬
rocks getragen wird . Die Hauptleute und Lieutenants der beiden
Regimenter tragen diesen Schild noch heute , die Stabsoffiziere
dagegen nicht . Ein Ausspruch Peter des Großen über die ver "
lorcne Schlacht bei Narwa ist interessant . Der Monarch äußerte -
„Es macht nichts ! Wenn die beigen Regimenter in ihrem jetzigen
Zustande der ganzen schwedischen Armee , die bereits siegreich
vordrang , die Spitze bieten konnten , so werden in einigen Jahren
die übrigen Truppen dasselbe ausrichten können .

" 1709 schlugen
die Russen in der Schlacht bei Pultawa die schwedische Armee ,
und Peter der Große brachte auf die gefangenen schwedischen
Offiziere einen Toast aus , als „ auf die zehnjährigen Lehrmeister
der inzwischen siegreich gewordenen russischen Armee in der
Kriegskunst ".

Türkei .
Konstantinopel, 17 . Aug . Die „ Agence de Constanti -

»



nople " meldet : Der Sultan ersuchte die angesehensten
Armenier im Staatsdienste , wie den Finanzminister Agob
Pascha , den Unterstaatssekretär im Aeußern Amte , Artin
Pascha , den Bergdirektor Bedros Effendi , ferner die
armenischen Mitglieder des Staatsrathes und andere her¬
vorragende Armenier , Reformvorschläge für die armeni¬
schen Landestheile zu erstatten . Man darf hierin
vielleicht eine Folge der Anregung erblicken , welche der
russische Botschafter in London gegeben hat . — Der
„Agence de Constantinople " zufolge hat das Kriegsgericht
über die Urheber der Unruhen , welche am 27 . v . M . in
der armenischen Metropolitankirche zu Kumkapu
stattfanden , das Urtheil gefällt . Der Hauptthäter wurde
zum Tode , 3 andere wurden zu löjähriger , und 5 weitere
zu lOjähriger , bis herab zu 6jähriger Zuchthausstrafe ver -
urtheilt . Der Ministerrath bestätigte das Urtheil , welches
nunmehr dem Sultan unterbreitet wird .

Verschiedenes.
IV . Berlin » 17. Aug . (Todesfall .) Der Oberpostdircktor

und Geheime Oberpostrath Schiffmann ist heute gestorben -
W . Metz , 17 . Aug . (Kaiserliche Spende . ) Der Kaiser

bewilligte für die durch Hagelschaden heimgesuchten Landwirthe
im Kreise Saarburg aus seiner Schatulle die Summe von
1000 M .

W . St . Petersburg , 17 Aug . ( Zusammenbruch eines
Gerüstes . ) Bei dem Aufbau des sechsten Stockwerkes auf
einem Hause der Newski Perspektive brach gestern Abend ein
Holzgerüst zusammen und begrub die auf demselben befindlichen
Arbeiter unter den Trümmern . Acht Personen , darunter ein
Architekt , wurden gctödtet , sechs andere schwer und vier weitere
leichter verwundet .

NeueSe Telegramme .
- Reval , 18 . Aug . Seine Majestät der Kaiser Wilhelm

ist gestern Mittag unter dem Salut des russischen Ge¬
schwaders hier eingetroffen . Ehe Allerhöchstderselbe lan¬
dete, begab der Kommandeur des russischen Geschwaders ,
Großfürst Alexis , sich an Bord der Dacht „ Hohenzollern "

zur Begrüßung des Monarchen . An der Landungsbrücke
wurde der Kaiser vom Großfürsten Wladimir , dem Ge¬
neral v . Schweinitz , dem Grafen Pourtalös , und
dem Oberst v . Villaume , sowie von Mitgliedern der
deutschen Kolonie in Reval empfangen . Die Ehrenwache
war von dem Wyborg ' schen Regiment und dem Peters¬
burger Grenadierregiment gestellt worden . Als der Kaiser
die Front der Ehrenkompagnie abschritt , begrüßte Aller¬
höchstderselbe das Wyborger Regiment in russischer
Sprache , worauf die Garden mit enthusiastischen Hurrahs
antworteten . Die Offiziere überreichten auf einem Tadlet
Brod und Salz . Der Hafen , der Bahnhof und viele
Gebäude waren auf das Prächtigste geschmückt . Die in
großen Massen herbeigeströmte Bevölkerung jauchzte dem
Monarchen jubelnd zu . Um 2 »/ . Uhr erfolgte die Weiter¬
reise des Kaisers nach Narwa mittelst kaiserlichen Separat -
zuges .

_
Handel und Verkehr .

Breme » , 16 . Aug . Petroleum - Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white loco 6 . 70. Fest . — Amerikan . Schweineschmalz
Wilcox 34 ' /z , Armour 31.

Köln , 16. Aug . Weizen per Novbr . 19 .05 , per März — .
Roggen per Novbr . 15 . 15 , per März , Rüböl per 50 kg
per Oktober 60 .50 , per Mai 56 .30.

Pest , 16. Aug . , Vorm . Weizen loeo per Herbst 7 .12 G . , 7 . 14 B . ,
per Frühjahr 1891 7.53 G . , 7 .55 B . Hafer per Herbst 6 .20 G -,
6 .22 B . , Per Frühjahr 6 .60 G - , 6.62 B . Neuer Mais per
August - September 5 .78 G . , 5 .80 B . , Per Mai -Juni 5.92 G -,
5.94 B . Kohlreps per August -Dezember 11 .25 bis 11 .30.

Antwerpen , 16 . Aug . Petroleum - Markt . Schlußbericht .
Raffinirtes , Type weiß , disponibel 17 , per August 17 , per

September — , per Sept . -Dezbr . 17Vs- Still . Amerikanisches
Schwcmeschmalz , nicht verzollt , dispon . , 83 ^ Frcs .

New - Aork , 16 . Aug . (Schlußkurse . ) Petroleum in New -
Nork 7 .35, dto . in Philadelphia 7 .35 , Mehl 3 .35, Rother Winter -
weizen 1.08Vz, Mais per Sepbtr . 55 ^/z , Zucker fair refin . Musc .
5, Kaffee , fair Rio 20^ , Schmalz per September 6 .39 . —
Grtrcidefracht nach Liverpool 1. Baumwolle - Zufuhr vom
Tage 1000 B .» dto . Ausfuhr nach Großbritannien — B . , Aus¬
fuhr nach dem Contment — B . , Baumwolle per Novbr . 10.45 ,
per Dez . 10.45 .

Wien , 17. Aug . ( Wochenausweis der Oesterr .-
Unaar . Bank ) vom 15. August gegen den Ausweis vom 7 . August :

Notenumlauf . 412 745 000 fl . 1- 1 017 OM fl.' 165116 000 fl . 31000 y .
53 674 000 fl . — 142 000 fl .
24 995 000 fl . — 4 OM fl.

159 779 000 fl. -i- 731 OM fl.
20629OM fl. - I- 79000 fl .

112549 000 fl . — 47 OM fl .
105 888 000 fl . -j- 38 OM fl .

35 784 OM fl . -j- 918 OM fl .

Metallschatz in Silber
do . in Gold . .

In Gold zahlbare Wechsel
Portefeuille .
Lombardbestände . . . .
Hypothekendarlehen . . .
Pfandbriefe in Umlauf .
Steuerfreie Notenreserve

Familie nnschrichlen.
Karlsruhe. AusjUg aus dem KtanLrslmch-Kegifter .

Eheschließungen . 16 . Aug . Valentin Köpp von Rheins
zabern , Taglöhner hier , mit Katharina Hagel von Balg . —
Franz Kipphan von Mosbach , Schlaffer hier , mit Anna Schaßner
von hier . — Gottlieb Frey von Pfalzgrafenweiler , Maler und
Lackier hier , mit Karoline Huber von Schwabbach . — Wilhelm
Seitz von Rußheim , Sattler hier , mit Elisabeths Näher von hier .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Farbige Seidenstoffe v. 95 Pfge . bis
12.55 p . Met . — glatt , gestreift , karrirt u . gemustert (ca .
2500 versch. Farben und Dessins ) — Vers , roden - und stück¬
weise Porto - und zollfrei das Fabrik -Döpöt Cl .
(K - u . K . Hofl . ) LürivL . Muster umgehend - Briefe kosten
20 Pf . Porto .

" -- ' ---- -- - ^ 2 Ruit .. 1 Franc -- so Pfg.
Port . 4' /- Anl . v . 1888 M .

-- 12 Rink . 1 Gnlden ö.
Staatspapiere .

Frankfurter Kurse vom 16 . August 1890. 1 Lira
ruiel — » Rmk . 20 Pfg ., t Mark Banka — 1 Rmk. so

I Silber-

Baden 4 Obligat . fl . 102 . -
„ 4 ., M . 103 .90

4 Obl . v . 1886 M . 106 .70
Bayern 4 Obligat . M . 106 .20
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M . 107--

3 ' /, „ M . 99 .40
Preußen 4 Consols M . 106 50

„ 3' /2 M . 99 .60
Wtbg . 4 ' ^ Obl . v . 1879M .

„ 4 Obl . V. 75/80 M . 102 .80
Oesterreich 4 Goldrente fl . 96 .40

,. 4Vs Silberr . fl . 79 .80
„ 4 >/z Papierr . fl . 78 .80
„ 5 Papierr . v . 1881 89 .50

Ungarn 4 Goldrente fl . 90 .50
Italien 5 Rente Fr . 95 . 50
Rumänien 6 Obl . M . 102 .—

„ 5 Rente Fr . 99.30
Rußland 6 Goldanl . R . 109 .50

„ 511 Orientanl . PR . —.—
„ 5III „ PR . 76 .80
, Cons . V. 1880 R . 97 .30

93.70
3 Ausländ . Lstr . 62 .50

Serbien 5 Goldrente Lstr . 86 . —
Schweden 4 Oblig M . 102 .50
Span . 4 Ausländ . P . 75 .80
Berner 3 ' /» Obligat . Fr . 99 .90
Egypten 4 Unis . Obl . Lstr . 88 .—

. 3 '/, Privil . Lstr . 93 .40
Argent . 5Inn . Goldanl . P . 83 .50

Bank -Aktie « .
4 '/- Deutsche R .-Bank M . 142.80
4 Badische Bank Thlr . 115.—
5 Basler Bankverein Fr . 160 10
4 Berlin . Handelsges . M 172 . —
4Darmstäoter Bank fl .

' —
4 Deutsche Bank M . 168 80
4 Deutsche Vereinsb . M . 113 -
4 Deutsche Unionbank M . 86 —
4 Disk . - Komm .-A . Thlr . 225 —
5 Oest . Kredit ö . fl . 275«/»
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 123.—
4D . Effektenb . 50°/oThlr . 128 .90
4 D . Hyp .-Bk . 56 °

,
'
o Thlr . 104-40

Eisenbahn -Aktien .
4 Meckl - Frdr .-Franz M .
4 " ? PfälzMax -Bahn
4 Pfälz . Nordbahn
4 Gotthardbahn Fr . 16590 4
5 Böhm . Westbahn fl .
5 Gal . Karl -Ludw . - B . fl.
5Oest . - Üng . St . -B . Fr .
5 Oest . Südbahn (Lmb .) fl.
5 Oest . Nordwest fl .
5 „ „ Ink . S . fl .

4 Gotthard IV . S .
— .— 4 Schweizer Central

fl . 148 .40 4 dto . Nordost 85 - tz?
fl . 120 .— 5 Südbahn steuerfrei

r . 103

r . 103

dto .
2983 dto .
179 5 Oest . - U . St .-B . 73-74 fl.
210 3 dto . I .-V1II . Em . Fr .

129 /2 38ivorn . 6 - 0 . u . l>,2 Fr .
193 '/- wToscan . Central Fr -
210 ' /jst Westsic .E .-B . 80stfr . Fr .

Eisenbahn -Prioritäten . !6 South . Pacif . Cal . 1-M 111
4 Elisabeth steuerfrei M . 101 .90 Pfandbriefe .. . 79 .30 4 Pr .B .-K .-AVIl -IXTHlr . lM

108 .30 4 Preuß . Centr .-Bod -Kred .-
94 .90 G . 85 ä IM Thlr . 101
93 .80 4RH . Hyp . S . 43 -46 M . IM

20 !3 Oldenburger Thlr . 132 . -
904 Oesterr . v - 1854 fl . — . -
1014 „ v . 1860 fl . 128 . -
.20 4 Stuhlw .Raab - Gr - Thlr . 107 .—

^l .
'

2810
Thlr . 105 .

5 Mähr . Grenzbahn fl.
5 Oest . Nordwest v . 74 M
5 „ „ Uit . 4 .
5 „ „ lut . 8 .
3 Raab -Oed .- Ebenf -
4 Rudolf
4 „ Salzkgut . stfr .
4 Vorarlberger
3 Jtal . gar . E .-B . kl.
5 Gotthard IV . S .

3 '/:

fl.
M .

M .
'

Fr . 58 . 1014 Bayrische Präm -
Fr . 103 .9014 Mein . Pr . -Pfb .

68 .30
85 .50

101 .-
84 .70 !

dtö . M . 95
Verzinsliche Loose .

3 ' /s Preuß . Präm . Thlr . 160.
4 Badische Präm . Thlr - 141- "

Thlr . 143 _
Thlr . 133 . — D̂ollars in Gold

Unverzinsliche Loose
per Stück in M .

Ansbach -Gunzenh . fl . 36 . -
.6<xAugsburger
.40Braunschweiger
.20 Freiburger

Kurhessische
Mailänder

Meininger
70Oesterreicher

dto . Kremt v
50 .Schwedische Thlr . — -—
-20 Ungar . Staats fl . 252 20
50 Wechsel und Sorten .

Amsterdam fl . IM 168 .80
50jLondon Lstr - 1 20 .42
lO Paris Fr . IM 80 .80
50 Wien . fl . IM 177 .75

20 Franken - Stück 1617
Engl - Sovereigns 2035
Obligationen und Industrie -

Aktie « .
3^ Freiburg v 1888 M . 99 . -
3 Karlsruhe v- 1886 M -
Ettlinger Spinnerei fl . 125 60
Karlsruh . Maschinenf - M - 139 —
Bad . Zuckers - Wagh . fl . 98 30

Fr . 30503 Deutsch Phönix 20 °/„ E - 218 -
Thlr . - 4 Rheinische Hhpotheken -

Fr . 10 18. 10 Bank 60°/» Thlr - 127 --
fl . 27 . 10 5 Westeregeln -Alkali -W - 151 —

v - 1864 fl . 318 .10 5 Dortmund . Union M - 112 .20
1858 fl . 337 -20 5 Alpine Montan M - - .-

5 dto - abgest - 100 .90
4 Rom i - G S . I Lire — —
4 dto - Ser . H - VI Lire 87 -10

Standes :,errl . Anlehe « .
4 Usend --Büdingen fl . — -
3Vr Vlenb -Birstein 87 M 91 80
Reichsbank -Discont 4

416 Frankfurter Bank -Discont 4 o

Todesanzeige .
Karlsruhe . Verwandten und Freunden gebe ich

hiermit die traurige Nachricht , daß meine liebe Frau

WicheLrmne Müller, gell. Schmidt,
nach schweren Leiden heute früh neun Uhr aus dem Leben
geschieden ist .

Der trauernde Gatte :
Karlsruhe , 17 . Aug . 1890 . Heinrich Müller .

Beerdigung : Dienstag früh 9 Uhr .
Trauerhaus : Spitalstraße 51 . F .678 .

Badischer Frauenverein .
Kochschure .

Am 1 . September ds . Js . beginnt der 22ste zehnwöchentliche Kochkurs
für Mädchen , welche das 15. Lebensjahr zurückgelegt haben . Der Unterricht
umfaßt die Zubereitung einer einfachen Kost und ebenso auch der besseren Küche

Der Unterricht ist frei . Für die Mittagskost , Zebnuhr - und Vieruhrbrod
wird von den Schülerinnen der Betrag von 50 Pf . täglich , für Pensionärinnen
für Wohnung und ganze Verpflegung 1 M . 20 Pf . täglich erhoben .

Anmeldungen werden von der Kochlehrerin in der Kochfchule im Garten¬
schlößchen, Herrenstr . 45 , angenommen , welche auch jede weitere Auskunft , ins¬
besondere über etwa gewünschte städtische Stipendien ertheilt .

Karlsruhe , den 11 . August 1890 . F .594 .2.
Der Vorstand der Abthcilung IV .

Ilm beim ß

ksrdsiLukÄlirsu . muss m»u vor Olivin kur oiuo -
soivor lusvruto , Nf gsn 8 s .lL uuä äio ^

« 22^ 8 ^ 22. 24 S 11Ü 2 L8 SIL dssorxt ssiu , äsrsu I/ssoiLrsls
lur äsv xusilirirtsu KvxsustLuä äus xrössto lutsrosss Iiut . vio auk äisssw ^
Osdiot s -rkou 34 also um ILuxktou iLLtixs ^ vuoLoeu - Lxxsältiou
LksasvirstVliLLVvxLvr LLrIsrm»v,LLiLSrVL »«L8v !, ^
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^väsm lussrouisn äsu Lvi 'vsrlLssj .Lsivrr .
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» ittegerliche Rechtspstege .
Erbemweisung .

F .547 .3. Nr . 16,356 . Schwetzingen .
Taglöhner Franz Berberich Witwe ,
Charlotte , geb. Hildenbrand in Schwe¬
tzingen , hat um Einweisung in Besitz
-und Gewähr des Nachlaßes ihres Ehe¬
manns gebeten

Diesem Gesuche wird Großh . Amts¬
gericht hier entsprechen , wenn nicht bin¬
nen sechs Wochen Einsprachen dage¬
gen erhoben werden .

Schwetzingen , 26 . Juli 1890.
Der Gerichtsschreibcr Gr . Amtsgerichts :

Müller .

Erbeiuweisimgeu .
F .546,3 . Nr . 16,610 . Schwetzingen .

Polizeidiener Jakob Hochlehnert Wit¬
we, Elisabeths , geborene Gärtner von
Edingen , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlaffenschaft ihres
Ehemannes gebeten.

Diesem Gesuch wird Großh . Amts¬
gericht entsprechen , wen» nicht binnen

sechs Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden .

Schwetzingen , den 30 . Juli 1890 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Müller .
F .632 .2 . Nr . 15,038 . Lörrach . Das

Groß . Amtsgericht Lörrach hat unterm
Heutigen verfügt :

Die Witwe des Schuhmachers Florian
Keller , Katharina , geb . Stritt von
Jnzlingen , hat ihre Einweisung in Besitz
und Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes beantragt . Etwaige Einwen¬
dungen sind binnen 4 Wochen bei
Ausschlußvermeiden anher zu richten .

Lörrach , den 13. August 1890.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .

Kiefer .
Bekanntmachung .

F .636 . Nr . 6883 . Triberg . Un¬
term 17 . Julil . F . wurde Karl Gries¬
haber , Landwirth von Furtwangen ,
wegen Vermögensverschwendung , im
Sinne des L .R . S . 513 dahin verbei¬
standet , daß ihm verboten wird , ohne
Beiwirkung des als Beistand ausgestell¬
ten Bürgermeisters Lorenz Fehren -
bach von Waldau für die Zukunst Ver¬
gleiche zu schließen , Anlehen aufzuneh -
mcn , augreiflichc Kapitalien zu erheben ,
dafür Empfangsscheine zu geben, Gü¬
ter zu veräußern oder zu verpfänden ,
oder hierüber zu rechten .

Triberg , den 14. August 1890.
Großh . bad . Amtsgericht .

I s e l e .
Aufforderung .

F .637 . Osfenburg . Constantin
Ritt von Kittersburg , geb . 24 . Mai
1858 , Sohn der am 30 . Juli 1890 zu
Offenburg verstorbenen DienstmagdLuise
Ritt , dessen dermaliger Aufenthaltsort
nicht ermittelt werden konnte , wird aus¬
gefordert , innerhalb sechsWochen an
den Unterzeichneten Notar zum Zwecke
seines Bcizugs zu den Verlafsenschafts -
verhandlunaen Nachricht gelangen zu
laßen . Offenburg , 14. August 1890.

Helbling , Notar .
F .653 . Wolfach . Josef Breig ,

Karoline Breig , Anton Breig und
Justine Breig , bezw . deren Abkömm¬
linge , unbekannt wo abwesend , sind am
Nachlaß der Josef Breig Ehefrau , Cä -
cilie , geb. Harter von Untergrombach
miterbberechtigt und werden hiermit auf¬
gefordert , binnen

zwei Monaten
Nachricht von sich zu geben . Wenn sich
die Geladenen innerhalb dieser Frist
nicht melden , werden sie bei Vertheilung
des Nachlasses nicht berücksicht werden .

Wolfach , 15. August 1890 .
Großherzogl . Notar

Steiger ,
Stellvertreter für den Distrikt Zell a . H.

F .647 . Fr ei bürg . Theodor EvP ,
Küfer von hier , ist gesetzlich zur Erb¬
schaft seiner Mutter , Katharina Epp
Witwe von hier , berufen .

Da defse « Aufenthaltsort bis jetzt nicht

ermittelt werden konnte, so wird er hier¬
mit aufgefordert ,

binnen sechs Wochen
zum Zwecke des Beizugs zu den Ver -
laffenschaftsverhandlungen Nachricht an
den Unterzeichneten Notar gelangen zu
lassen.

Freibura , den 12 . August 1890 .
^ Der Großh . Notar : i

Hagenunger .
F .638 . Radolfzell . Josef Stof¬

fel und Paul Stoffel von Bohlingen ,
unbekannt wo abwesend , sind durch Ge¬
setz zur Erbfolge in den Nachlaß ihres
Oherms , Anton Hirt von Böblingen ,
Gr . bad . Bezirksamts Konstanz , mit -

! berufen .
Dieselben werden aufgefordert , sich

innerhalb sechs Wochen
zum Beizug zu den Verlaffenschafts -
verhandlungen bei dem Unterzeichneten
Notar zu melden .

Radolfzell , den 2 . August 1890 .
Der Großh . bad . Notar :

Gärtner .
F .648 . Pforzheim . Heinrike Fi¬

scher von Schmie , nach Amerika aus -
gewandcrt und vermißt , ist zur Erb¬
schaft ihrer am 24 . Mai 1890 zu Pforz¬
heim verlebten natürlichen Mutter , Jo¬
hanna Konzi von Schmie » durch Ge¬
setz und Testament berufen .

Dieselbe wird aufgefordert , behufs
Beizugs zu den Verlassenschaftsverhand¬
lungen binnen

zwei Monaten
Nachricht von sich an den Unterzeichne¬
ten Notar gelangen zu laßen .

Pforzheim , den 12 . August 1890.
Großh . Notar

Lehmann .
Strafrechtspflege .

Ladung .
F .633 .2 . Nr . 15,986 . Schwetzingen .

Der am 25 . November 1861 zu Schwe¬
tzingen geborene und zuletzt daselbst
wohnhafte ledige evangelische Küfer und
Bierbrauer Georg Siegel wird be¬
schuldigt , daß er als beurlaubter Reser¬
vist ohne Erlaubniß ausgewandert sei.

Uebertretuna gegen Z 360 Ziff . 3 des
R .St . G .B . Derselbe wird auf Anord¬
nung Gr . Amtsgerichts hier auf

Freitag den 24 . Oktober 1890,
Vormittags 8V2 Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht Schwe¬
tzingen geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Reichs - Strafprozeßordnung von dem
Kal . Bezirkskommando Bruchsal aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Schwetzingen , 21 . Juli 1890 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Müller .

Berrn . Bekanntmachungen .
F .623 .2 . Nr . 4741. Konstanz .

Großh. Bad. Staats -
Eisenbahnen .

Die zur Erbauung eines Ma¬
schinenhauses für 6 Maschinenstäude
auf dem Bahnhof Singen erfor¬
derlichen : Erd -, Maurer - , Zimmer -,
Schreiner -, Glaser - , Schlosser - , Flasch¬
ner - und Änstreicherarbeiten unter Be¬
nützung und Wiederverwendung eines
großen Theiles der von Konstanz an¬
gelieferten und in der Nähe der Bau¬
stelle lagernden Baumaterialien an
Steinen , Hölzer , Fenster rc . sollen im
Wege öffentlichen Angebotes vergeben
werden .

Maßgebend für die Vergebung ist die
unter dem 7 . Juni l . I . erlassene Ver¬
ordnung „das öffentliche Verdingungs¬
wesen betr .

" ( Gesetzes - u . Verordnungs¬
blatt Nr . XXIII 1890 , Verlag von
Malsch L Vogel in Karlsruhes sodann
die besonderen Bedingungen . Zugehö¬
rige Pläne und Bedingungen liegen bei
Unterzeichneter Stelle auf und können
daselbst auch die Formulare für die
auf Einzelpreise z« stellenden An¬
gebote in Empfang genommen werden .
Die Angebote sind längstens bis
Donnerstag de « 28 . August d . I .,

Mittags 12 Uhr ,
verschlossen , portofrei und mit geeigne¬
ter Aufschrift für die betr . Einzelarbeit
erkenntlich , anher einzureichen . Die Er¬
öffnung der Angebote erfolgt am glei¬
chen Tage , Nachmittags 4 Uhr .

Eine Zuschlagsfrist von 3 Wochen
wird Vorbehalten .

Konstanz , den 13 . August 1890 .
Der Großh . Bahubauinspektor .

F .645 . Nr . 400 . Adelsheim .

Bekanntmachung.
Das Lagerbuchskonzept der Gemar¬

kung Rittersbach » Amt Mosbach , ist
aufgestellt und wird gemäß Art . 12 der
Landesherrlichen Verordnung vom 11 .
September 1883 von
Montag dem 25 . August 1. I . an
während 4 W 0 chen zu Jedermanns
Einsicht auf dem Rathhause zu Ritters¬
bach öffentlich aufgelegt .

Dies wird mit dem Anfügen bekannt
gemacht , daß etwaige Einwendungen
gegen den Inhalt der eingetragenen Be¬
schreibungen innerhalb obiger Frist dem
Unterzeichneten mündlich oder schriftlich
vorzutragcn sind .

Adelsheim , den 18. August 1890.
Der Bezirksgeometer :

Fischer .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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